
FU-Mitteilungen
  Modul: Lernförderung und Lernmotivation
Hochschule/Fachbereich: Freie Universität Berlin/FB Erziehungswissenschaft und Psychologie 
Modulverantwortliche/r: Leitung des Arbeitsbereichs Schul- und Unterrichtsforschung
Zugangsvoraussetzungen: Keine
Qualifikationsziele:
Die Studentinnen und Studenten können wissenschaftliche Erkenntnisse zur Lernförderung und Lernmotivation auf
die Schule übertragen und dort für die Gestaltung von Lehr- und Lernsituation nutzbar machen. Im Besonderen
sind sie in der Lage, Prinzipien der Instruktion und Qualitätsmerkmale von Unterricht aus lernpsychologischen
Theorien und entwicklungspsychologischen Theorien abzuleiten und schulformbezogen zur Anwendung zu brin-
gen. Kenntnisse der emotionalen und motivationalen Faktoren, die auf die Lernbereitschaft und das Leistungs-
vermögen von Lernenden einwirken, befähigen sie zu einer bedarfsgerechten Flexibilität bei der Auswahl und
Gestaltung von Maßnahmen zur Förderung von Lernprozessen. Diese Fähigkeit schließt das Erkennen emotional
oder motivational bedingter Lernschwierigkeiten und die Identifikation der auslösenden und aufrechterhaltenden
Bedingungen mit ein. Die Studentinnen und Studenten kennen die sozialen und kulturellen Bedingungen des
Lehrens und Lernens und besitzen Einblicke in die Förderung von Schülerinnen und Schülern mit besonderem
Förderbedarf. Sie sind mit den Prinzipien des kooperativen und selbstregulierten Lernens vertraut und können
diese auf die Gestaltung eines inklusiven Unterrichts anwenden. Sie verfügen auch über die kommunikativen
Kenntnisse und Fertigkeiten, die für eine professionelle Beratung von Schülerinnen und Schülern sowie deren
Eltern erforderlich sind. Der Erwerb dieser Kenntnisse trägt dazu bei, dass die Studentinnen und Studenten eine
zukünftige Lehrtätigkeit in gesellschaftlich verantwortungsvoller Weise wahrnehmen können.
Inhalte:
Im Studium wird Basiswissen zu Lern- und Gedächtnisprozessen vermittelt, das für ein grundlegendes Verständnis
von Maßnahmen zur Lernförderung erforderlich ist. In Auseinandersetzung mit Theorien der Lern- und Leistungs-
motivation befassen sich die Studentinnen und Studenten mit Möglichkeiten der Motivationsförderung im Unter-
richt. Herausgearbeitet werden schulformübergreifende Prinzipien, wie Lehrkräfte selbstgesteuertes Lernen unter-
stützen und das fachliche Interesse von Schülerinnen und Schülern in leistungsheterogenen Lerngruppen fördern
können. Darüber hinaus werden die Studentinnen und Studenten mit den Grundsätzen einer professionellen Be-
ratung von Schülerinnen und Schülern und der Führung von Elterngesprächen vertraut gemacht. Die schulform-
übergreifenden Kenntnisse und Fertigkeiten werden in Hinblick auf eine lehrende und beratende Tätigkeit vertieft
und angewendet. Dabei werden dauerhafte Fragestellungen, aktuelle Diskussionen und zukunftsweisende Ent-
wicklungen im Bereich dieser Schulform aufgegriffen und genutzt, um die speziellen Implikationen für diesen Tätig-
keitsbereich aufzuzeigen. Die Auswahl der Themen und Beispiele berücksichtigt die kognitiven, emotionalen und
sozialen Voraussetzungen sowie Veränderungen und Zielstellungen, die für Schülerinnen und Schüler kennzeich-
nend sind, wie z. B. die Herausbildung fachlicher Interessen. Darüber hinaus wird ein Schwerpunkt auf die Aspekte
der Heterogenität von Lerngruppen gelegt, die für die inklusive Gestaltung von Lernsituationen von besonderer Be-
deutung sind. 
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FU-Mitteilungen 
Lehr- und 
Lernformen 

Präsenzstudium 
(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver 
Teilnahme 

Arbeitsaufwand 
 (Stunden) 

Vorlesung 2 – Präsenzzeit V 30
Vor- und Nachbereitung V 15
Präsenzzeit S 30
Vor- und Nachbereitung S 35
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 40

Seminar 2

Selbstständige Lektüre, 
Rollenspiele, Fallbespre-
chungen, Gruppenarbeit, 
Diskussionen

Modulprüfung: Klausur (45 Minuten), ggf. ganz oder teilweise in der Form des
Antwort-Wahl-Verfahrens; kann auch in Form einer elektronischen
Prüfungsleistung durchgeführt werden

Modulsprache: Deutsch
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme: Vorlesung: Teilnahme wird empfohlen; Seminar: Ja
Arbeitsaufwand insgesamt: 150 Stunden 5 LP
Dauer des Moduls: Ein Semester
Häufigkeit des Angebots: Mindestens jedes Wintersemester 
Verwendbarkeit: Masterstudiengang für das Lehramt an Integrierten Sekundarschulen

und Gymnasien
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